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Der Preisindex für die Lebenshaltung in Baden-Württemberg 

Februar 1958 

Der Preisindex für die Lebenshaltung - mittlere Verbrauchergruppe -
stieg in Baden-Württemberg nur geringfügig von 119,8 im Januar auf 119,9 
(jeweils 1950 = 100) im Februar 1958 an. Dieses Ergebnis kommt dadurch 
zustande, daß verschiedene entgegengesetzt g~richtete Preisbewegungen 
einander aufgehoben haben, und zwar stellte der Rückgang des Preisindex 
für Ernährung um 0,6 vH das Gegengewicht zu den Erhöhungen der Preis­
indizes der übrigen Bedarfsgruppen außer Wohnung dar. 

In der Gruppe "Ernährung II wirkte sich im Berichtsmonat die jahres­
zeitlich übliche Verbilligung der inländischen Frischeier ~m 15,4 vij 
am stärksten aus, jedoch war daneben auch die Rückläufigkeit der Preis­
indizes für tierische und gemischte Fette (ohne Butter) um 0,7 vH, für 
pflanzliche Öle und Fette um 0,4 vH, für Fleisch und Fleischwaren um 
0,4 vH sowie für Milch und Milcherzeugnisse um 0,1 vH von Bedeutung .• 
Diese Verbilligungen wurden zum Teil durch Preiserh6hun.gen bei anderen 
Nahrungsmitteln wieder ausgeglichen, wobei besonders die gesetzliche 
Anhebung des Zuckerverkaufspreises von 1,20 DM auf 1,24 DM je Kilogramm 
ins Gewicht fällt. Da im Februar zum Teil noch Ware zum alten Preis 
verkauft wurde, stellte sich der Landesdurchschnittspreis für ein 
Kilogramm Zucker im Februar 1958 nur auf 1,23 DM. Für die Warengruppe 
"K11r-toffeln, Gemüse, Obst und Südfrüchte (laufende Käufe)" betrug die 
Preisindexerhöhung von Januar zu Februar 1958 3,2 vH, und zwar gingen 
die Preise für Südfrüchte um 4,8 vH, für Obst um 3,7 vH, für Gemüse um 
2,9 vH und fi.ir Kartoffeln um 1,9 vH in die Höhe. 

Die Neuregelung der Bundesbahntarife ab 1. rebruar 1958 hat hin­
sichtlich des Personenverkehrs zu einem Anstieg des Index "Öffentliche 
Verkehrsmittel" um 13,5 vH und im wesentlichen auch des Gruppenindex 
"Verkehr" um 8,2 vH geführt. Die heraufgesetzten Frachttarife der 
Bundesbahn schlagen sich in der Entwicklung der Preise für Hausbrandkohle 
nieder, deren Index im Berichtsmonat um 1,7 vH angestiegen ist. In der 
Gruppe "Heizung und Beleuchtung" wirkte sich daneben die Verteuerung 
des Brennholzes und die örtliche Änderung des Gastarifes aus, so daß 
sich insgesamt der Gruppenindex von Januar zu Februar 1958 um 0,8 vH 
erhöht hat. 

Bei Hausrat und Bekleidung setzte sich auch im Februar 1958 die 
Neigung zu Verteuerungen fort. Der Gruppenindex für Bekleidung lag im 
Februar um 0,2 vH und fi.ir Hausrat um 0,4 vH höher als im Januar 1958, 
wobei die Preisveränderungen innerhalb der Gruppe "Bekleidung" verhältnis­
mäßig einheitlich waren. In der Gruppe "Hausrat" wurden besonders die 
Metallwaren von Preiserhöhungen erfaßt, was mit der Heraufsetzung der 
Eisen- und Stahlpreise Ende vergangenen Jahres zusammenhängen dürfte. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit ~uellenangabe gestattet. 



Die Gruppenindizes für Reinigung und Körperpflege sowie für Bildung 
und Unterhaltung stiegen von Januar zu Februar 1958 um jeweils 0,2 vH. 
In der erstgenannten Gruppe wirkten sich die örtlich v~rteuerten Friseur­
leistungen aus, und bei Bildung und Unterhaltung waren die erhöhten 
Preise für den Kinobesuch von Bedeutung. 

Für die einzelnen Verbrauchergruppen war der Verlauf des Preisindex 
für die Lebenshaltung im Berichtsmonat im wesentlichen einheitlich. 
Die kleinen entwicklungsmäßigen Unterschiede sind vor allem durch die 
ungleiche Gewichtung der inländischen Eier bedingt, 

Preisindex für die Lebenshaltung 

Originalbasis Umbasiert Veränderung1) 
1950 = 100 1938 = 100 in vH 

G r u p p e Februar 1958 
1957 1958 1958 1957 1958 1958 gegen 
Febr. Jan. Febr. Febr. Jan. Febr. Jan.58,Febr.57 

Mittlere Verbrauchergruppe 

Ernährung 117, 7 126,7 125,9 193,8 208,6 207,3 - o,6 + 7,0 
Getränke und 

Tabakwaren 84:,4: 84:' 4: 84: ' 4: 225,6 225,5 225,6 + o,o - o,o 
Wohnung 120,0 121,7 121,7 126,7 128,5 , 128, 5 + 1,4: 
Heizung und 

Beleuchtung 14:1,6 14:6,5 14:7,7 193,1 199,8 201,4: + 0,8 + 4:' 2 
Hausrat 110, 5 113, 7 114:, 1 193,8 199,3 200,0 + 0,4: + 3,2 
Bekleidung 101,1 106,1 106,3 177,5 186,3 186,7 +.0,2 + 5,2 
Reinigung und 

Körperpflege 109,1 113,2 113,4: 176,9 183,6 183,9 + 0,2 + 3,9 
Bildung und 
Unterhaltung 119, 5 120,9 121,1 155,0 156,8 157,1 + 0,2 + 1,3 

Verkehr 119,4: 122,3 132,3 164:,9 :i.68, 9 182,7 + 8,2 +10,8 

Lebenshaltung 
insgesamt 114:, 1 119,8 119,9 178,3 187,2 187,3 + o,o + 5,1 

Gehobene Verbrauchergruppe 
Lebenshaltung 

113,4: l 118,6 
1 

118,6 l 119,6 j 187,8 187' 8 1 I+ insgesamt - o,o 4:' 6 

Untere Verbrauchergruppe 
Lebenshaltung l 122, 5 

1 
122,1 J 177,4: 1185,4: 

1 
185,71+ I+ insgesamt 117,2 0,1 4:' 6 

1) Auf Grund der mit zwei Dezimalstellen errechneten Indexziffern 1950=100 
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Preisindex für die Lebenshaltung Februar 1958 
Mittlere Verbrauchergruppe 

Gliederung nach wichtigen Warengruppen 
1950 = 100 

Verändg. 1 ) in 

W a r e n g r u p p e 
1957 1958 1958 Februar 1958 

Febr. Jan. Febr. 
gegen 

Jan.58 Febr. 
,. 

Ernährung 
darunter 

Pflanzl. Nahrungsmittel 
insgesamt 121,3 138,3 139,6 .+ 1,0 +15,1 
dar. Getr~ideerzeugnisse 133,3 151,9 152,4 + 0,3 +14,3 

Zucker, Süßwaren, 
Kakao und Schokolade 98,8 99,3 100,8 + 1,5 + 1,9 

Hülsenfrüchte 133,6 130,0 128,3 - 1,4 - 4,0 
Trockenfrüchte 103,8 109,2 110,8 + 1,5 + 6,8 
Gemüse- und Obst-
konserven 163,2 156,1 156,1 - - 4,3 

Pflanzl. Öle u,nd Fette 83,2 80,6 80,3 - 0;4 - 3,5 
Kartoffeln, Gemüse, 

Obst und Südfrüchte 
(lfd. Käufe) 131,2 168,4 173,8 + 3,2 +32,4 

Tierische 'Nahrungsmittel 
insgesamt 114,8 117, 3 114,8 - 2,1 - o,o 
dav. Milch und Milch-

erzeugnisse 118, 5 119,0 118,9 - 0,1 + 0,3 
Eier, inländische 108,7 ,141,3 119, 6 -15,4 +10,0 
Tierische und ge-
mischte Fette 
(ohne Butter) 87,7 84,6 84,1 - 0,7 - 4,2 

Fleisch und Fleisch-
waren 120,6 118, 7 118, 3 - 0,4 - 2_,o 

Fische und Fischwaren 130,0 137,3 137,4 + 0,1 + 5,7 

Getränke u11d Tabakwaren 
davon 

Getränke 85,2 86,7 86,7 + o,o + 1,7 
dav. Bohnenkaffee und-Tee 73,7 71,0 71,0 - 0,1 - 3,8 

Alkoholische Getränke 90,4 93, 8 93,8 + o,o + 3,7 
Tabakwaren 83,6 82,0 82,0 - - 1,9 

WohnunG 
davon 

Wohnungsmiete 119, 7 121,1 121,1 - + 1,2 
Reparaturen an der Wohnung 126,0 133,0 133,0 - + 5,6 

Reizung und Beleuchtung 
darunter 

Holz 179,3 182,0 182,6 + 0,3 + 1,9 
Kohle 157,9 166,7 169,6 + 1,7 + 7,4 
Gas 134,4 139,9 1110,2 + 0,3 + 4 ,4· 
Elektrischer Strom 117,6 118, 7 118, 7 - + 0,9 

vlI 

57 

1) Auf Gr~nd der mit zwei Dezimalstellen errechneten Indexziffern 1950 = 100 



noch Preisindex für die Lebenshaltung Februar 1958 
Mittlere Verbrauchergruppe 

Gliederung nach wichtigen Warengruppen 

W a r e n g r u p p e 

V. Hausrat 
darunter 

Möbel aus Holz 
Betten, Decken, Gardinen 

und Teppiche 
Bett-, Haus- und Küchen­

wäsche 
P~rzellan-, Steingt- und 

Glaswaren 
Metallwaren 
Korb- und Bürstenwaren 
Gummiwaren 

VI. Bekleidung 
darunter 

Oberkleidung 
dar.Stoffe für Oberklei­

dung 
Unterkleidung 
Schuhwerk und Besohlen 

VII. Reinigung und Körperpflege 
davon 
Seifen, Wasch- und Putz­
mittel 

Andere Körperpflegemittel 
Friseurleistungen 

VIII. Bildung und Unterhaltung 
davon 
Papier- und Schreibwaren, 

Druckerzeugniss<:: 
Sonstiges 

IX. Verkehr 
davon 
Öffentl.Verkehrsmittel 
Postgebühren 
Eigene Beförderungsmittel 

1950 = 100 

1957 

Febr. 

122,3 

99,1 

91,1 

103,9 
114, 7 
112,2 
117,8 

98,5 

91,2 
84,8 

110,6 

106,1 
97,3 

143,0 

119, 5 
119,6 

132,0 
102,1 
109,0 

1958 

Jan. 

126,5 

103,2 

96,o 

107,0 
115,o 
114, 7 
118, 0 

104,5 

97,0 
88,5 

115,1 

109,5 
102,9 
1116' 1 

121,2 
120,6 

137,4 
102·,1 
109,5 

1958 

Febr. 

126,8 

103,3 

96,1 

107,4 
116,8 
115,5 
118,4 

104,9 

97,4 
88,7 

115,4 

109,5 
102,9 
147,2 

121,3 
121,0 

156,0 
102,1 
111, 0 

Verändg. 1 ) in vH 
Februar 1958 

gegen 

Jan. 58 Febr. 57 

+ 0,3 

+ 0,1 

+ 0,1 

+ 0,3 
+ 0,7 
+ o,6 
+ 0,3 

+ 0,3 

+ 0,3 
+ 0,2 
+ 0,2 

+ 0,7 

+ 0,1 
+ 0,3 

+13,5 

+ 1,4 

+ 3,7 

+ 4,2 

+ 5,5 

+ 3,3 
+ 1,8 
+ 2,9 
+ 0,5 

+ 6,4 

+ 6,8 
+ 4,5 
+ 4,3 

+ 3,2 
+ 5,7 
+ 2,9 

+ 1,5 
+ 1,2 

+18,1 

+ 1,8 

1) Auf Grund der mit zwei Dezimalstellen errechneten Indexziffern 1950=100 


